
 
 

 

Gasthof Rössli 
Dorf 140, 9622 Krinau 
 
+41 71 988 57 66 
roessli-krinau@gmx.ch 
www.gasthof-roessli-krinau.ch  
 

 

Erscheint ungefähr alle zwei 
Monate. 
Interessierte geben uns bitte 
über roessli-krinau@gmx.ch 
ihre e-Mailadresse bekannt, 
wir nehmen Sie gerne in 
unseren Verteiler auf! 
 
«Häbet ä sunnegi Zyt»! 
 

 

Rössli-Limerick 

Krinauer Bratenduft liegt in der Luft 

Es brutzelt ein feines Stück Naef-Metzg-
Huft 

begleitet von buttrigem Gemüse 

und fruchtig-frischer Dessertsüsse 

Sonntagsmenü vom Rössli Hungrige ruft! 
 

 

Veranstaltungskalender*: 
 Freitag, 27.07.2021, 19.00 h Bierdinner mit 

Sommelier Peter Schäfer von Sonnenbräu. 
Platzzahl beschränkt, Anmeldeschluss 
20.08.2021 
 

*bitte Schutzkonzept beachten! – Händehygiene, 
drinnen Maskentragpflicht, Abstand halten! 
 

 Sonntag, 12.09.2021 – geschlossene Gesell-
schaft (Familienfest) 

 Sonntag, 17.09.2021 – geschlossene Gesell-
schaft (grosses Simca-Treffen) 

 Montag, 11.10.-18.10.2021 – Wildsaison im 
Rössli (um Tischreservation wird gebeten) 

 

Gruss und Dank! 
Wir bedanken uns für Ihre Kundentreue und für Ihre positive 
Mundpropaganda für unseren Gasthof. 
 
 

«Usem Rössli-Chuchichäschtli» 
Zu unserer Freude durfte das Rössli im Juni 2021 endlich wieder halbwegs 
normal geöffnet werden.  
 

Wir freuen uns über jeden Gast, der sich bei uns bewirten lässt, unser Angebot 
rühmt und verspricht, wieder einmal im Rössli einzukehren – und es dann 
tatsächlich auch tut. 
 

Die Bevölkerung von Krinau, welche sich offenbar das Rössli als Begeg-
nungsort gewünscht hat, macht sich zu unserem Bedauern eher rar. 
 

Offensichtlich sind die Ängste vor der Pandemie noch immer zu gross, als 
dass man zum einigermassen normalen Leben zurückkehren mag. 
 

Die Gründe für das zögerliche «Iichehre» kennen wir nicht, wir bieten nach 
wie vor frische und beste Qualität an, haben nach der Schliessung der Gröbli-
Metzgerei sehr rasch einen Super-Ersatz in der Naef-Metzg in Mosnang ge-
funden und setzen viel Gemüse aus der «Wiler Chischte» der Heimstätte Wil 
ein. Während der Erdbeersaison wurden nebst den Früchten im Broteggä auch 
ein Betrieb in Bütschwil berücksichtigt. Das «chüschtige» Brot stammt nach 
wie vor vom Broteggä, Lamm vom Krinäuli und das Wildbret vom hiesigen 
Jäger. 
 

Es ist und bleibt stets schwierig, das Speiseangebot zu planen, zumal wir in 
Sichtweite eine stetig ausgebaute Gastro-Konkurrenz mit eigenwilliger Preis-
gestaltung («me cha gäh, was me wott») erhalten haben. Hier zählen wir auf 
die mündliche Intervention des Genossenschaftsvorstands, da unsere eigenen 
Einwände bei unseren Nachbarn leider kein Gehör fanden.  
 

Wir wünschen uns von Herzen wieder besser planbare Sonntage mit ein paar 
Reservationen, damit wir die liebevoll gestalteten 3-Gangs-Menues nicht sel-
ber essen müssen. 
 

Unser dritter Neustart im Rössli Krinau ist darum sehr harzig. Wir geben uns 
Mühe, auch weiterhin unsere Gastgeberrolle mit Enthusiasmus und Elan wahr 
zu nehmen. Ein strahlendes Gastgesicht beim Servieren der Speisen und ein 
überschwengliches Rühmen des Genossenen ist aktuell unser sehr geschätzter 
Lohn für jedes mit Sorgfalt zubereitete Gericht. 
 

Nach wie vor stehen wir für Nachbarschaftshilfe zur Verfügung und 
hören auch gerne einfach mal zu, wenn Kummer und Sorgen plagen 
oder wenn die Einsamkeit zu sehr bedrückt. Rufen Sie an oder schrei-

ben Sie uns – was uns anvertraut wird, bleibt auch bei uns!  
 
 
 

 

Besonderes: 

 

Rössli-Zukunftsvisionen 

 …diese werden auf den Zeitpunkt vertagt, zu 
welchem wieder etwas mehr Planungssicherheit 
vorhanden ist… 

 

NEU! Carlo kocht für Dich – auf Youtube! 

                                  
 

Im Inneren des Rössli herrscht Maskenpflicht für die 
Konsumation und die Abholung von Take-Away,  

Die Masken müssen selber mitgebracht werden. 



 

 
 
 
 
 
  

Nach etlichen erfolglosen und frustrierenden Versuchen, das Weihnachtsdinner für die Obdachlosen, Einsamen und Ar-
men nachzuholen werden wir die mit Ihren Spenden gekauften Gutscheine an die Heilsarmee zum Verteilen übergeben. 
Schade, dass wir unsere Idee, etwas Gutes an Mitmenschen abzugeben, nun bereits zum 2. Mal nicht realisieren konnten. 
Der Anlass wird in dieser Form nicht mehr angeboten. 


